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1 7 7 7- Donnerstags den io I ^n. Rro . %

Allgemeines

- ober
für sämtliche

Hochfürstlich Badische Lande .

Fürstliche neue Verordnungen .
General . Decket an sämtliche Ober , und Acmtere , auch Physicate , d . d. CarlSruhe , dm

i Ocrobr . 1776 . H . R . N . 950Z . Daß künftig den Apothecker , Conto die Re -

ctfit und den chirurgischen Forderungen die Specificationcn der Gänge und Verbände

beyzulegen .

31, bälderer Beförderung der Apothecker und chirurgischen 6onti - Moderndem , wird hiermit be¬
fohlen , daß hinfüro jedem Apothecker ° Conto die Recepke , und jeder chirurgischen Forderung

dre Specification der Gange und Verband « bcygeleget werden sollen . Decretum Larlsruhe , den

rten Ocrobr . 1776 .
Sachen so zu verkauffen find .

Larlsruhe . Dey Hrn . Lacher , Bier - und Caffee - Wirkh allhierfind allerhand Sorte «

ftemve Weine , Liqueurs und vrritablrö Mannheimer - Wasser zu haben , der Krug a 1 fl . 4 fr ,

I « der Maklsttischen Hofbuchhandtung in Larlsruhe ,

ist wieder angekommcn und zu haben :

Lsmedien . Günther von Schwarzburg , ein Singspiel in drey Aufzügen für die Churpfalzische

Hoffingbühne , 8 . Mannheim — 24 fr .

Gedicht . Balladen vom Mahler Müller . 8 - Mannheim 1776 . — 18 kr. '

Verbesserungsmittei ( Entdecktes allgemein brauchbares ) der Steinkohlen und des Torfs . Nebst

der Benutzungsart aller daraus zu ziehenden Produkte . Als eine Ergänzung der Steinkohlen -

und Torfs - Geschichte . Von dem Professor des Lehrbegrifs sämtlicher ökonomischen - und Ea -

mcral - Wissenschaften . Z . Mannheim 1777 . — 18 kr.

Verzeichnis ( systematisches ) der Schmetterlinge der Wiener - Gegend . Herausgegeben von einigen

Lehrern am K K . Theresianum . Mit saudem Kupfern , gr . 4 . Wien 177h . — 7 fi.

Mitterbachcr ( Ludwig ) Anfangsgründe der physikalischen Astronomie . Mil Kupfern , gr . 8 . Wien

177b . — 2 fl .
Wurz Anleitung zur geistlichen Beredtsamkeit in einem Auszuge verfasset , gr . 8 . Wien,776 . i fl .

f weitenauer ( JgnaneS ) und Karls de^ a Rue Trauerspiele , I . Hanjbal II . Herman . III . CpruS

IV . LystmachuS . 8 . Angsb . 1777 . — 36 kr.

f Emmanuels ( Karl ) Gesetze und Verordnungen , ein überaus treffliches Werk , welches zur Bil¬

dung guter Weltbürger sonderlich nutzet , und alle Thcile der Rcchlskunde schönstens beleuchtet .

Aus dem Franz , übersetzt von P . Dom . Ziegler , gr . 8 . Angsb . 1777 . — 1 fl. 15 kr.
-fr Lind« ,



i Cinftcmayr« ( MauruS ) Predigten auf alle Sonn - und Festtage des ganzen Jahrs , zThrile ,8. Augsb . 1777. — 4 fl*
f Schcvassu ( Herrn ) Sonntags - Predigten und Gespräche , von den Glaubens - Artickeln, Sakra¬menten , zehr» Gebvtten Gottes und der Kirche -; -nebst der Weise und Art , wie sie bey denWtißionen zu gebrauchen . 4 Thcile , gr. 8 * Augsb . 1774. 5 si* Zc> l^.
ch Schram ( P. Dom, ) Inftitutiones Theologie mylticae , 2 Tomi . ßmaj , Auguftas — 3 fl .i Biblia Sacra , d'as ist : Die ganze heilige Schrift altenund neuen Testaments , nach alter in christ¬licher Kirche gehabter Translation getreu verdeutschte , durch Dr . Johann Lielenberger, NeueAuflage. 8i-. 8* Augsb. 1776. 3 fl . 45* kr. Dieselbe , in Folio gedruckt , mit sauber» Kupferngeziert , tostet 7 st. 30 fr.
4- Lalmel ( Herrn Augustin ) allgemeine Kirchen - und Weltgeschichte , von der Schöpfung an bisauf unsre Zeiten . Aus dem Französischen übersetzt . 2 Bande , gr. 8 . Augsb. 1776 . — 7 st.1 Thiebauk ( Herrn ) Homillen über die Episteln auf alle Sonntage und Hauptfeste des Jahres.4 Theile . Aus dem Französischen übersetzt von P . Johann Baptist Dilg , gr. 8. Augsb. 177b.b fl . 30 rr.

Vermischt
Lortsctzuug

Mel . Es ist gewißlich an der Zeit.
^ chat , Wort , und Vorsitz und Begier,
Stehn all in Gottes Buche !
Er wieget die Vergeltung mir, '

Aum Segen und zum Fluche !
Er , Gott , mein Richter , hat gezählt.
Wie oft ein gutes Werk mir fehlt .
Wie oft mein Wille sündigt .

L . Kinder , wer (o unterrichtet ick,wieihr ,
.dem zeigt lieh Gott im Gewiffen ,

O . Uns allen , uns allen
zeigt fich Gott im GewilTen .

L . Kinder , unsre Lehre von Gott
habt ihr zu leugnen , nicht den geringften

Anlass.
Zwar unbegreiflich ick Gottes Wefen und

Thun !
Aber , was begreiflich ick ,
Hann nicht Gott feyn.

<8 Wasbegreiflich ift, kann nicht Gott feyn ,
L . Der fefte Glaub an Gott , omeineKinder ,

Ift angenehm über Alles ,
und nützlich jedem Menschen ,

'
und gemeinnützig jedem Volke ,
und möglich dem , der glauben , herzlieh

und beftändig will .
Der Glaub ift möglich und unsre Pflicht ,
\ Vir müfiens glauben ,
dass Gott ift ;
es ift Wahrheit ,
dafs Gott , ift !

? ach richten .
philamhropin .

(ß . Was Gott gefallen will , wenn er ift,mufs glauben , dafs er fey.Und wahrhaftig , er ift !
Wohl denen , die ftark find
in des Glaubens Kraft .

£ . Diese wichtigfte von allen Wahrheitenwird kräftig durch öfteres Gebet ;durch Gebet in Einfarnkeit und Versamm¬
lung ,durch Bewundrung - und Preis Gottes , des

Wunderbahren ,durch Freud über Gott , den Becken ,durch Dank gegen Gott , den Wolthäter ,durch Bitt an Gott , den Geber ,durch F ürbitte bey Gott , den allgemeinenVater ,durch Gelübde vor Gott ,nach der Reue wegen Sünden , und eines
versäumten Wohlthuns .

Es bete alfo mit mir , wer glaubet,
L . Uns segne , segne , Gott , mit wahrer

Wohlfahrt Freuden ;
d$. Uns segne , Gott !
L, Uns befsre , befsre Gott , auch durch

verdientes Leiden !
(# . Uns Jiefkre , Gott !
L . Uns segne , segne , Gott ! auch hier

mit Himmelsfreuden !
G . So fegnuns , Gott ! So fegn uns,Gott !

So fegn uns ; Gott !
Mel.



Mel . wachet auf , ruft uns die Stimme»
Betet an mit frohem Singen .
Wir wollen unfern Weihrauch bringen
Der höchsten Weisheit , Huld und Macht !

Gott , unser Gott , er hat erschaffen!

Jauchzt Geister l Gott hat euch erschaffen
Er hat die Welt hervvrgebracht !
Wir Menschen sind von dir .
Dir , Schöpfer , danken wir !

Hallelujah !
Und er erhalt
Die ganze Welt , %
Und ewig uns zu seinem Ruhm !

Er vertrieb die erste Stille ,
Uns Seligkeit aus seiner Fülle
Zu geben , unser Gott zu seyn !
Er gebot allmächtig ; Werde !
Da ward der Himmel und die -Erde !
Da war Jehovah nicht allein !
Er sprach ; so war es da .
Was noch kein Auge sah

. Das Firmament !
Mond , Sonn und Stern !
In hoher Fern !
Er sprach : Es werde Licht ! ES ward !

( Die Fortseyi

Herr ! du bleibest unvergleichbar ,
Und , wie du wirkst , ist unerreichbar !
Du , Einzger , hast es nur gedacht ! .
Du gebotst ! Und alle Felder
Die Hügel , Thäler , Wiesen , Wälder
Blühn fruchtbar durch das Wort der Macht !
Du sprachst : Nun füllt so Meer ^
Als Land , ein iebend Heexl
Hallelujah .
Du willst. So fliegt
Und tönt vergnügt
Das Heer , das schnell die Lüste theilt .

NB . Im Hähern Tone .

Betet an und höher singet
Glückselige Menschen , Brüder ! bringet
Mehr Weihrauch , opfert reichlich Dank !
Gott ! dn wolltest Menschen schaffen ,
Ein Bild von dir auf Erden schaffen .I
So ward der Mensch , und lernte Dankt
Mein Schöpfer , und mein Gott !
Mein Vater , und mein Gott !
Hallelujah !
Ich kenne dich!
Dein Kind bin ich !
Du Vater ! du erhältst dein Kind»

J künftig . )

Verfertigung eines neu eingerichteten Pflugs ."-

Dieser Pflug geht leichter , als andere ; er macht eine gleichere und schmahlere Furche , bleibt in

der Erde immer gleich , weil das Hinterthcil vom Haupt die nemliche Schwehre hat , als das Vor »

chertheil mit der Schaare ; er müßte eher entzwey gehen , als daß er sich herausdrangen lieffe. Mit

diesem Pflug kan so wohl zween Zoll , als zehen Zoll tief gepflügt werden , es bleibt keine Kante str»

hrn , das Land kommt viel gleicher herum , und da die Schaar angeschraubt ist , so kan man sicher

seyn , daß es durch die Knechte nicht verkeilt wird . Er hat keinen andern Fehler , alsdaß er schmale

Furchen macht , und man also an einem Morgen Land wohl eine Viertelstunde länger zu pflügen hat «
Allein dieser kleine Fehler wird durch viele vorzügliche Vortheile reichlich ersezt . Diese Stellungchie -

ses neuen Pflugs ist auf eine ganz andere Art . Der Grindel hat zehen Löcher. Steckt man den

St 'cknagel in das zwcyte Loch , so gebt der Pflug zwey Zoll tief , und kommt man bis an daS

zehente Loch , so gebt der Pflug auch zehen Zoll tief . Zur rechten Seite innerhalb des VordergestellS
sind an einem Nagel drey Keile befindlich. Will man fünf Zoll Land abpflügen , so legt man einen
Keil herum in seine angebbachte Lage , daß das Ende nach dem Grindel zusteht. Will man sieben
Zoll Land abpflügen , so legt man den zweiten Keil herum . Soll zwölf Zoll Land abgepflügt werden,
so legt man den dritten herum . Der Verfertiger heißt wittvogel , und ist zu Deinsen am Külfe im
Amt Lauenstein wohnhaft , und der Schmidt , der die Pflugeisen verfertigt , heißt Gerber , und wohnt
zu Eine im nemlichen Amte. Der Preiß dieses Pflugs ist nur 24 biß 30 Groschen höher , als der
von den gewöhnlichen.

Gebohrne .
Karlsruhe . Den 2 Fan . Caroline Salome , Vater : Joseph Fischer , Burger u. Metzger.

4 . Johanna Juligna , Vater : Hr. Job. Lucas Melazzv , Burger u. Handelsmann , 6. Anna Ma¬
ria Louise , Vater r Joh . Georg Blochmann , Hintersaß in Klein - Carlöruhe .



Pforzheim . Den ZiDec . Eine Tochter , Barer : Joh . Friedr . Frinzel , Burger u . Strumpf -
weber . Den i Jan . Friedrich , Vater : Hr . Johann Michael Mezger , Burger u . Beymeister in der
Stahlfabric .

Gestorbene .
Larlsruhe . Den i Jan . Maria Christin « , geb . Bezoldin,weil . ChristophLudw . SpeckenS ,

Bürgers u . Glasschneiders , Wittwe , alt 56 Jahre , r Mon . weniger z Tage . 5 . Friedrich Chri¬
stoph Georg , weil . Georg Friedr . Betzens , VvrreuterS bey Sr . Hochfürstl . Durch ! . Herrn Mark¬
graf Carl August , Sohn , alt 13 Jahre , 2 Mon . 20 Tage . 6 . Hr . David Georg Sebald
Forstmeyer . Fürstl . Cammer - Laquais u . Caffesiedrr , alt 67 Jahre , 10 Mon . , 7 Tage . 7 . Eatha »
rina Ehristina , Joh . Georg Lederke , Burgers « . Schneiders , Tochter , altiJahr , 3 Mon . igTage .
Eod . Friedrica Wilhelmina , Herrn Emanuel Meyers , Fürstl . Hofraths und Cammer - ProcuratoriS ,
Tochter , alt 3 Jahre , 5 Mon . 20 Tage .

Pforzheim . Den 30 Dec . Maria Magdalena , weil . Adam RefenuS , Beckers u . MüllerS ,
Wittwe , alt 75 Jahre , 5 Mon . weniger 2 Tage . 31 . Eine Tochter , Joh . Friedr . Frinzels , Bur¬
gers u . Strumpfwebers , alt \ Stund . Den 4 Jan . Daniel Michael , Joh . Jac . Hocheisenö , Bur «
gers « . Schuhmachers , Sohn , alt 25 Wochen , 4 Tage .

Promotionen .e ercnißimus haben den bisherigenRennrcammer -Rath und Landschreiber , Herrn Christian
Mbermüller dahier , hohen Alters und der damit verbundenen kränklichen Umstände halber ,

in Gnaden zu Ruhe zu setzen . und an dessen Stelle Len RechnungSrath , Herr » Wilhelm Ludwig
Küßliu , mit Beybrhaltung deö bisherigen Charakters und Rangs zum Lnndschreiber zu ernennen ,
gnädigst geruhet .

Marktpreiße vom 2 bis den 9 Jan . 1777*
ö ■ö LS 6t ffi

Lrucht - 0'
s * O

<y 4
preise. 5- a -

^ 5 * s X

DasMaller T Tr. Tr. k7. kr .
Alt Korn . 3 24 3 24 — ; — —

Neu Korn. — — — — 4 x6 4 4 4
Alt Kernen 5 48 5 48 — — — —
Neu Kerner— — — 5 52 — — b 30 6 20
Wachen . 5 24 5 24 — 6 24 6 24 —
Gem . Fruchi 4 — 4 4/lt 4 ir 3 36 3 _
NeuGzrster 2 32 2 32 2 40 3 44 3 4° 3 40
Welschkorn 3 4 3 4 4 1 1

<-
2 24 2 20 3 44

tzaber . - 2 4° 2 4° 2 O 24
Erbsen-

) f — 28 28 -— 32 1 4 32
Linsen > (5) 40 4° 4
SÖPbneiy ~ — — — 2 ü 24

%
4

8leisch -
O
5

ix schayuug . 3 s

st -
jkr. iss DaSPtunt kr . kr . |- Rindfl guter 5 5

4 Schmälst . 4 4
Z yammelfl . 4 4

6 3° B Kalbfleisch 5 5
6 20 Schweinefl . 5 i 5 i
3 •16 H stindsschm . 16 16
2 24 Schweines . 12 12
3 12 Unschlitt . 9 9

32 " Ächter , gezog ' 3 l 3
48 - - gegoßnt
50 Zurrer . . r 4 14

— 26 4 Torr vv > 4 4
Beckensthatzung . ^

EarlSrube. ^ Duriach Pfonh . SlelN Rastatt Baben Büdl .

Pf. Slot . kr. Pf. Lot . fr. Pf. Loc. kr . Pf. Lot. kr. Pf. Lot . kr . Pf. Lot . kr.
Weck, oder Semmel — 20 2 — 22 2 — 22 2 — 19 2 — 19 2 19 2
Weiß Brod . . . - 3 8 6 1 25 6
.- dito . . . . 2 12 6 2 * 5 6 2 8 4 1 15 3 1 25 6
Schwarz Brod . . 4 — 6 3 11 5 7 25 ' 12 2 6 3 4 — 6 4 — 6
Mock?« Brod . . . — _ — — — — 3 28 -f 6 — — 1 4 3 1 4 3
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